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Checktiste Geböudeschodstoffe mit
Entsorg u ngskonzept
Tell A) Elnführung

BouJohr vor 1990

Gemöss Abfqltverordnung (VVEA), Art, 16 Absqtz 1b, sind im Rqhmon des Bqubowitligungsverfohrens Angoben über die

Art, Quolität und Menge der qnfotlonden Abfölle und über deren Entsorgung zu mochen, wenn mehr ols 200 m311oor) Bou-

obfötle onfotten oder wenn Bouqbfölle mit umwett- und gesundheitsgeföhrdenden Stoffon wie potychlorierten Bipheny-

ten (PCB), polyzyclischen oromotischen Kohlenwosserstoffon (PAK), Btei oder Asbest zu erwqrten sind, Entsprechende

Schodstoffo sind immer zu erworten, wenn die vom Bouvorhoben betroffene Boute ein BouJohr vor 1990 qufweist.

Mehr ols 200 m3 = Fochperson

Beim Rückbou oder Umbou eines Objektes mit Boujohr vor 1990 und einem Anfqtlvon mehr ols 200m31ro.t1 Rückbou-

mqterlql ist dqher eine Fochperson Goböudeschodstoffe boizuziehon, Die Fochperson führt die Schodstoffermittlung

durch und ersteltt bosierend dorouf dos Entsorgungskonzept. Dos entsprechende Vorgehen ist in der vorliegenden

Vottzugshitfe geregelt,

Wenlger ols 200m3 = Setbstdeklorotlon

Beim Rückbqu oder Umbou eines Objektes mit Boujohr vor 1990 und einem Anfqllvon wenlger ols 200m31ronr) Rückbou-

moterlolentscheidet die Bowilligungsbehörde über die Form dor Schodstoffermittlung, Die Kqntone hoben die Kompetenz,

in diesen Fötten eine Ermitttung durch eine Fochperson oder eine Selbstdeklqrqtlon durch die Bquhorrschoft zu verlon-

gen, Folls der Konton eine Setbstdeklqrotion durch die Bouhorrschoft vorsieht, konn die vorliegende Checktlste für die

Setbstdektorotion verwendet werden,

Belzug Fochperson

Auch wenn eine Selbstdeklorotion mögtich ist, konn die Durchführung einer vollstöndigen Schodstoffuntersuchung

durch eine Fochperson ous Kostengründen sinnvolt sein: Gemöss der vorliegonden Checktiste müssen otle schodstoff-

verdöchtigen Mqteriolion qls schodstoffhottig botrochtet werden und unter Schutzmossnohmen und entsprechenden

Kostenfolgen soniert und entsorgt werden, Durch den vorgöngigen Beizug einer Fochperson kqnn der entsprechende

Schodstoffverdocht ggf, durch eine Probenohme und Anolyse widertegt werden,



Checkllete Geböudeschqdgtoffe mit Entaorgungskonzept, Tell dee Modute cBouobfölte*. Vottzugohitfe VVEA G) BAFU 2020 2

Bouoblekt

Adrosse Hühnerbühlraln 3 - 3065 Bolligen

Grundbuch./Porzellen-Nr. 3093

Heutioe Nutzuno WOhnen

Zuk{lnftloeNutzuno WOhnen

Boujohr der vom Bquvorhqben betroffenen Bouten

Bquvorhqben

Kurzbeschrteb Bouvorhqben Abbruch der best. Llegenschaft - Neubau von zwel Mehrfamlllenhäuser mlt Elnstellhalle

Eoubeoinn/Endtermin Wlnter2026

Nutzung der Boute/Antoge wöhrend Schodstofloonlerung

Kelne NutzunE

Prolektverf osser/Bouherrschdf tsvertretun g

Nqme/Firmq archltekturgmbh hlslsln

Adresse Schülzenmattwes 10 - 2560 Nldau

Kontoktperaon Chantal Gysln

Telefon/E-Moil 032 333 1777 - gysln@archltekturgmbh.ch

Bouherrechaft

Nome/Flrmo Novlva AG

Adresee Hobelwerkweo 31 - 8404 Wlnterthur

Kontoktoerson Marco Bertollni

Tclafon,/F-Mall 079 309 81 04 - marco.b6rtollnl@novlva.ch

Unterechrlft Bquherrschoft
Die Bouherrscholt beetötigt, dqse die vorliogende Checktiste oufgrund elner Begehung vor 0rt ouagefiiltt wurde und dqes im weitoren Verlouf
der Bouplonung und der Auslilhrung gemöoe den Ergebnieaen der Checkliste vorgegongon wlrd, Dle lnvolvlerten Ploner und Unternehmer wer-
den mit der vorliegenden Checktlgte dokumentlert,

Ort/Dqtum

Unterechrlf t Bouherrgchof t
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Telt B) Checktlste mlt Vorgoben zum welteren Vorgehen

Anwendungsberelch

Folts der Stondortkonton dos Bouprojekts eine Setbstdeklorotion durch die Bouherrschoft vorsieht, kqnn die vortie-

gende Checktiste für die Setbstdeklorotion beim Rückbou oder Umbou eines Objektes mit Boujohr vor 1990 und einem

AnfolI von weniger qts 200 m311u*11 Rückboumqtoriol verwendot werden (Dotoits vgt. Teit A dieses Anhongs).

Begehung

Die untenstohendo Checkliste ist onhond oiner dotoitliorten Begohung dos gesomten Perimeters des Bouvorhobens

ouszufü llen,

Kompetenz

Die Begehung und dos Ausfüllen der Checktiste sind durch eine bqusqchverstöndige Person (2, B, Architokt, lngeniour,

Bqumeister etc,) ouszuf ühron,

Hllfsmlttel
Ats Hitfsmittel für dio Aufnohme der qsbostvordöchtigen Moteriolien konn insbesondere die Suvo-Publikotion 84024,

<Asbest erkennen - richtig hondelno, beigezogen werden,

Welteres Vorgehen

lm weiteren Verlouf der Plonung und der Ausführung ist gemöss den Ergebnissen der Checktisto und den dorqus resul-

tierendon untenstehenden Vorgobon vorzugohon,

1. Foserzement-Anwendungen (<Eternlt>)

Zutrellondos onkreuzen

1.1. Mögtlche
Anwendungen

1,2, Woltere
Hlnwelge

Doch, Untordqch. Fqslodo, Fonstorbönko, Bolkonbr0otungen

flewelts folle ous Foserzement)

.L0ltunga-, Kobel- und Leltungekonöle (leweits follg ous
Foeerzement)

vorhondcn, Bqulqhrvor nlcht vorhondon, vom Bou-
1990 und vom Bouvor- vorhoben nlcht betrolfen
hqben betrollen oder Boulohr ob 1990

n
tr

Eloktrotoblequ (ohne Holzrqhmen), Elektrolnctollotlonen
(jeweits folle qus Foeerzement), (Elektrotoblequ mit Holzrohmen
elehe Ziffer 2.1)

Wosserloltun0en (folls ous Foserzement)

Autdoppelungen von Tllren (2, B, Helzungeroum), Estrlchlukcn
(totts ous Foserzement)

Formworen (Abwoeeertröge, Blumenklsten etc,) ous Foser-
zement

Mögllche Boutelle elnd Plotten/Wellptotten/Schindeln/Rohre/Kobelkonüle etc.
Die oben oulgef0hrten Moterlollen können bel Elnbou vor 1990 osbestholtlg eein (Ausnohme: erdverlegte Rohrleitungen
lm Tletbou bls 1995).
ln der Schweiz melgt von der Morko qEternit',

Zum Teil mit Fqrbe überatrlchon (und eo nicht ouf don ersten Blick ole Foeerzement erkennbor), lnsbeeondere
Rohrleltungen.

n
n
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1,3. Vorgoben
welteree Vorgehen

Unter Zllfer 1,1 oufgeführte Boutelle mlt elnem Kreuz ln der llnken Spqtte (orqnge) slnd ohno Oegenbewelr ole orbcrthol.
tlg zu betrochten. Für dleee Bqutelte lst folgendermoeeen vorzugehen:
Ploner und Unternehmer slnd übor die Asbestzoment-Anwendungen zu lnlormlercn.
Der Rückbou der vom Bquvorhoben betroffenen Asbeetzement-Bqutelle hot gemöse Suvo-Vorgoben für den Umgong mlt
Aebestzement-Anwendungen zu erfolgen (zerrtörungclreler Ausbou mlt PSA gemöeo Vorgobon Suvo, z. B. Suvo-Foct-
sheet 33031). Follg eln zerstötungsfreler R{,lckbou nicht möglich ist, lst elno Suvo-onerkonnte Sonlerungeflrmo belzuzle-
hen.
Die rückgebouten Abfötle d0rfen nlcht ln dqs Bouetoffrecycllng geführt werden, Die Entoorgung ertotgt gemöss dem
VVEA-Vollzugehltfetell *Enteorgung osbostholtlger Abfötlen,
lngbeeondere bei gröeeerem Ausmoss der Boutelle mlt olnom Kreuz ln der llnken Spolte wlrd empfohlen, dieee durch elne
Fochpereon untorsuchon zu lqeeen, Fqlte sich die Boutelle ols osbeetfrel erwelgen, lat der Nochwele der Schodetofffrei-
helt (Loborberlcht) dleeer Checkllete belzulegen. Aneoneten mil8sen dle Boutelte 0omörs VorCoben oben entfernt und
entsorgt wordon,

2. Weltere osbestverdöchtlge Mqterlollen

Zutref lendes onkreuzen

nlcht vorhqndcn, vom
Bouvorhcbon nlcht bctrot-
|rn oörr Boufohr ob 1090

2,1. Mögtlche
Anwendungen

. Kunrtrtollbrlögr (Bodcn/Wond), 99f. ouch unter neusn Belö-
ger, ol0-. zwol- oder mohrechlchtlg, ln Plotten oder ln Bqhnen.
Floor-Flex, Curhlon-Vlnyt etc. Asbeatverdöchtlg slnd ouch dle
Kleber untor dloren Belögen.

. Holzzemont-Böden (Mogneslteeklch/Stelnhotz)

. Parkctt-Klrbr (bltumlnöeer oder nlcht.bltumlnöoer Kleber unter
dem Porkett)

mo88e.

. Vtrputz/Abrlcb (Wqnd/Decke), lnnen und ouoten

. Spcchtel- und Ausgtolchmqccen (2. B, bel Trockenbouwönden,
Fehletetlen, Topeten)

. Abgeh0ngtr Drckrn (Akurtlkplottcn/Prosrplottcn/ouoecr
Mctoll)

. Fenrterkltt/Anrchlogkltt (Feneterkltt: Abdlchtungen zwlgchen
Ftügelrohmen und 0lqs. Anochlcgklttr Aueglelcheechlcht zwl-
gchen Fensterrqhmen und Moueronechlog)

. Bltumcnqnrtrlchr/Eltumrnklcbcr (ouf Rohrleltungcn / untor
Porkcttböden / cuf Wönden etc.)

. Flqchdöchen Dlchtungebohnen/Dcchpoppen, Hypotonfollen,
bltumlnöeer Kleber

. lrolalloncn/Dümmung.n und Brondrchutz (ln Konrtruktlon/
Elnrlchtungen/Ooröton, vgl. ouch Abgchnltt 4 dlceer Checkllete),
lnabcoondcre bcl lolgcnden Anwendungen:

- Sprltzbelöge on Oberllöchen (lnsbesondere Brqndschutzver-
kleidungen von Trögern, Stützen und Deckenlgolotlonen)

. Ftlescn/rPlöttlb (Boden/Wond/Sockel), Aebeetverdöchtlg elnd
hler Jewella der Ftleaenkleber untsr don Fllesen eowle dle Fugen- ,1 
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Zutref f endes onkreuzen

- Rohrdömmung mlt Mörtel-Ummontelung (Mörtel oft mlt Jute-
gewebe umwlckelti z. B, H0lsswosserteitung) oder Bltum€n-
qnetrlch

- Herdplotten/Öfen/Chemln6es/Komino/Tresore (qebeet-

verdöchtlge Schnüre, Ptotten, Pqppon, Folien, Von oussen oft
nicht sichtbod

- Brondechutzplotte (Lelchtbouplotton, quch Plcql-Plqtten
genonnt), z,B. bel Helzkörpern/Rodlqtoren (unter Fenster-
elme), quf Aulzuge-/Eetrlchluken, bel Etektrolnstollotlonen
(Tqblequx, Steckdoeen, Leuchtgtoffröhron, Louchten, Schq[-
tern, Dosen)

- Brondschutztüren (osbeetverdöchtlge Schnüre und Plqtten,
von oussen oft nlcht sichtbor)

vorhqndcn, Eoulohr vor nlcht vorhondon, vom

1090 und vom Bouvor- Bquvorhobon nlcht botrol-
hqbrn bctrollcn ten oder Boulchr ob 1990

I

I
tr

tr

- Erqndqbechottungen mlt Kleeen/Tuch/Füllmoeeen (2, B. ln

Wqnddurchlührungon von Kobelkonöten)

- Elektrotobleou mit Fqserzementplotto und Holzrohmen (lm

lnnern oft mit schwochgobundonen osbestholtlgen Lelchtbou-
plotten ieoliert)

- Ftqchdöcher (qebeetverdöchtlg elnd Poppe, Dompfeperre,
Hypotonfotle)

- Asbesthottlger Schqumstoff (2,8, Morke Litoftex, bel Brond-
schutzklqppen, Brondobechottungen etc,)

Weltore qrbeltvcrdüchtlgc Motcrlollen hler ouf llstenr

Dle oben oulgettlhrten Moterlollen können bei Einbqu vor 1990 osbesthqttig eein.

Unter Zlffer 2.1 oufgelührte Boutelle mlt olnom Kreuz in der linken Spolte (oronge) slnd ohnc Oegcnbewelo ole
oabertholtlg zu botrqchton. Für dleee Equtelle let folgendermoesen vorzugehen:

Ploner und Unternehmer elnd über dle Asbeat-Anwendungen zu lnlormleren.
Dle Entfernung der genonnten Boutelle hot vorgünglg zu den elgentlichen Bouorbelten durch elnen 9uvo-oncrkonntcn
Arbott-Sonl.rcr gemöse den onzuwendenden Regeln von Suvq, BAFU und kontonqlen Behörden zu erfolgen. Oewieee

Vorkommen (2. B, Feneterkltt, elnechichtlge Bodenbettige) können unter Anwondung der enteprechenden Regeln ouch von

lnetrulerten Hqndwerkern entfernt werden (vgl. Vorgoben Suvo),

Dle Entaorgung hot gemösg den Vorgoben der VVEA (lnsbeeondere dee Vollzugehllfetells *Enteorgung oebeetholtlger

Abföltep) eowle gemüee Antorderungen der VoVA zu erfolgen.
lngbesondere bel gröeserem Ausmoes der Boutelle mlt elnem Kreuz in der linken Spolte wlrd emplohlcn. dlese durch elne

Fochpereon unterauchen zu lqssen, Fotte elch dle Bquteile qle qebeetlrel erwelgen, lst der Nochwele der Schodetofffrei-
helt (Loborberlcht) dleeer ChecktlBto belzulegen. Ansonsten m{lsgen dle Bqutelle gemöoe Vorgoben oben goniert und ent-
sorot werdon,

tr

tr

tr

n

tr

2,2, Weitere
Hlnwelee

2,3. Vorgoben
welteree Vorgehen

l,-.:l
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3. PCB- und CP-vordöchtlge Moterlotlen

Zutref lendes onkreuzen

3,1. Mögtlche .Fugcndlchtungsmosson (mohr ole 10m) (Oeböudetrenn-,
PCB-,Anwendungen Boutelttrenn-, Anschluee-, Schwlndfugen)

vorhqndcn, Boulahr vor nlcht vorhanden, vom
1970 und vom Bquvor- Bouvorhobon nlcht betrof-
hqbon botrollsn lon oder Boulchr ob 1976

n
tr
!
n

, Dlchtungaonstrlche z. B. ouf Betonboden oder Wönden in Ksllor/
Treppenhous (mshr qls 20 mr)

.Anstrlcho aul Metoll vgt. Zlffer 5.7

3,2, Weltere
Hinweise

'Die oben oulgeführten Moteriolien können bei Elnbou vor 1976 PCB (polychtorlerte Blphenyte) entholten (PCB-Ver-
bot 1972, onschliessend noch co. 3 Jqhre PCB-holtlge Fugendichtungsmossen und Dichtungeonstrlche elngeeetzt),
Ereotzstoffe für PCB in Fugendichtungsmoseen woren dle Chlorporoffine (CP), vgl, folgenden Punkt,

Zutref fendes onkreuzen

3.3, Mögllche
CP-Anwendungen

3,4. Weltere
Hlnweise

3,5, Vorgqben
weltereg Vorgehen

vorhqndln und vom nlcht vorhonden, vom Bou-
Bquvorhobcn bctrollcn vorhqbcn nlcht betrollen

Fugendlchtungsmorron (mehr ole 10m) (0eböudetrenn-.
Boutelltrenn-, Anschluss-, Schwlndfugen)

Dio oben oufgefühtten Moteriollen können CP-holtig sein. CP werdon solt dem PCB-Verbot 1972 ols Nochfotgoprodukt
von PCB eingeeotzt. Ein Einsotz von CP erfolgte ober quch boreits vorher,

Unter Zlffern 3.1 und 3,3 oufgeführte Equtoile mlt einem Krouz ln der llnken Spolte (oronge) elnd ohne Ooecnbowols olg
PCB- bzw. CP-hottlg zu betrochten, Filr dleee Boutelle iet folgendermossen vorzugehsn:
Ploner und Unternehmer elnd über dle PCB- bzw, CP-Anwendungen zu lnlormleren.
Dle Entternung der genonnten, vom Bouvorhoben betroltenen Bqutello hot vorgönglg zu den elgentllchen Eouorbelton
durch elnon Suvo-onerkqnnton Aobost-Sonlorerr gemöee den onzuwendenden Regeln von Suvo, BAFU und kontonolen
Behörden zu erfolgen,
Die Entoorgung hot gemöes Vorgoben den VVEA (lnebeeondere gemöes den Vorgoben von Kopitol 4 dea vortiegenden
Votlzugehllfetelte) eowie gemüse Anforderungen der VoVA zu orfolgen,
lnsbeaondere bei gröeserem Ausmq8s der Boutelle mlt einem Kreuz in der llnken Spolte wlrd emplohlen, dieee durch
elne Fochperson untersuchen zu lossen, Folls dlg PCB- bzw, CP-Konzentrotion unterhotb der onw€ndboren Grenzwerte
tlegt, iet dor Nochwols (Loborbericht) dieeer Checkllste belzutegen. Ansoneten müegen dle Squteile gemöee den Vorgo-
bon oben goniert und entsorgt werdon.

arrsliilrrcrr zrr lasst rr
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4. Geröte und lnstollotlonen mlt Asbest- oder PCB-Verdqcht

Zutreffendeg onkreuzen

vorhqnden, BouJohr vor nlchl vorhqnden, vom

1987 und vom Bquvor- Bouvorhoben nlcht betrol-
hoben botrollcn len odor BouJohr qb 1987

4.1. Geröte mlt
PCB-Verdocht

. Kondonsqtoron, Trqnsformotoren, Vorecholtgeröte von

FL-Leuchten n
Zutrellendos qnkrouzen

4.2. lnstollotlo-
nen und Oerüte mlt
Aebeet-Verdocht

4.3. Weltere
Hinweige

4.4. Vorgoben
welteres Vorgehen

vorhondcn, Boulchrvor nlcht vorhqnden, vom

1090 und vom Bouvot- Equvorhoben nlcht botrot-
hoben betrollen trn odor Boulohr ob 1990

. Öfen, Helzungen, Boller/Keeeet, Elektroepelcheröfen, Kochherde,
Költoonlogon, Tonks

' Brondechutzkloppen (Ktoppenblott und/oder Anschtogdlchtung)

. Monobtocs/L0f tungeonlogen

. Lltte/Aufzüge, Rolttreppen (u,o. osbestverdöchtigo Broms-/
Kupplungsbetöge)

VREO-Geröte (VREG . Verordnung (lber dle R0ckgobe, die Rück-
nqhme und dle Enteorgung elektrlecher und elektronlscher
0eröte) wie Kühlgeröto, Louchton, Housholtegeröte, Bürotech-
nlk, Untorholtungselektronlk etc,

Spütbecken/Lqvobos/Bodewonnen/Du gchwonnen mit
Antidröhnbeschichtungen

Dichtungeringe/Flonechdichtungon von Rohrleltungen

Mulfen von Steinzeug- und Ousseisen-Rohrleitungen (ggt. mit
Agbeetschnur in der Muffe, von ouseon nicht elnsehbor)

(l0r weltere lnetqllotlonen/Geröte vgt, ouch Zlffer 2.1
dleeer Checkliete)

Oblge Anwendungon mlt Boujohr vor 1990 könnon Asbost (und dle Kondensotoren/Tronsformotoron mit Boulohr vor

1987 PCB) entholten,

Unter Zlffer 4.1 und 4,2 oufgefOhrte Geröte bzw lngtotlotlonen mlt olnom Kreuz ln der llnken Spolte (oronge) slnd ohno
0egenbewelo ote PCB- bzw. osberthqltlg zu betrochten. F0r dlese Geröte bzw, lnetollqtlonen let folgendermoEson vor-
zugehen:
Ploner und Untornehmer elnd ijber dle echodstoffhottlgen Anwendungen zu lnlormleren.
Zorrtörungslrclor Auebou der 0eröte bzw, lnstollotlonen qls Gqnzes. Folls ein zeretörungefreler Rückbou nlcht mögtlch

lgt, ist eine Suvo-onerkqnnte Sonlerungsflrmo bgizuzlehon.
Enteorgung vio zugeloooeno Enl8or0ungsbotrlobe/-wego. Der Enteotger let vorgdnglg über dle Schodstoffhottigkolt
bzw. den Schqdstoffverdocht zu lntormleren.

Spezlolfqll Rohrlcltungen mlt Flqnrchon: Dle Flqnechen slnd mit einem Trenngchnitt lm Bereich dee Metqlle linko und

rechts der Floneche herouszutrennen und elnem Suvo-onerkonnten Arbertsqnloror zur Sonlerung zu übergobsn,
lnsbosondero bei gröeeerem Augmoss der Boutelle mlt einem Kreuz in der linken Spolte wlrd emplohlon. dlese durch elne

Fochpereon untorsuchen zu loggen. Fqtle die PCB-Konzentrotlon unterholb der onwendboren Grenzwerte llegt bzw. keln

Aebeet nochgewleeen wlrd, lgt der Nqchwels (Loborberlcht) dleeer Checkllete belzulegen, Aneoneten müesen dle Oeröte

bzw. lnetollotionen gemöee Vorgoben oben ontfernt und ontsorgt werden,

n

nn

n
n
nn
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5. Weltere schodstoffverdöchtlge Moterlollen (PAK, Schwermetotte stc.)

Zutref fendos qnkrouzon

vorhqndon und vom nlcht vorhondon. vom Bou-
Eouvorhoben betrollen vorhoben nlcht betrollen

5.1. Teerhottlge
mlnerollsche
Abfölle (Kleber,

Dlchtonstriche,
Asphott)

5,2. Teorhottlgo
bronnbcre Abfülle
(Kork, Doch-
bohnen/-poppen)

Dio gononnten PAK-vordöchtigon mlnorotlschen Abfötte sind gosondort zu erfqssen und gemöss ihrer PAK-Eelostung zu
entsorgon. Ab oiner Goeomtftöche von 20 m' und Elnboulohr vor 1990 sind die Motoriotien mittols gooignotom onotyti-
schen Vertohren ouf PAK zu untorsuchon,
Asbestverdocht: vgt. Ziffer 2,1.

Teerholtlge Kleber (2, L Porkettkleber), Dichtonstriche und
Abdlchtungen sowle Aepholtbelöge, Aepholtlliesen, Gussoephott
ouf Teerbosis können hohe Oehotte on PAK (polyzyklioche oromo-
tleche Kohlonwoeeeretof f e) entholten,

Toerkork (ols Dümmung/Rohrleltungedömmung), Oochdlchtunge-
bqhn6n und Dochpoppen könnon orhöhto Geholte on PAK enthol-
ten, (Achtung: Dlese Moterlollen glnd ouch oebeetverdöchtlg, vgl.
Abechnltt 2 dieeer Checkllste,)

!

tr

5,3, Minerotlsche
Schlocken/
Schlockenstoine

5.4, Holz

5.5. Dümmungen
(lsolotlonemote-
rlollen)

5.6, Montoge-
8chöumo

Dle genonnten PAK-hottigen brennbqren Abfölle m0eeen thermlsch vorwortet werden (KVA, Zementwerk oder qndero

thermleche Anlogen mlt einer entsprochenden Bewilligung),

F0r ondere Enteorgungewege iet der PAK-Gehqlt vorgtingig onolytlech zu bestlmmen,

ln Zwlschenböden und Wönden können zur Auffüllung Schlocken
vorwondet worden sein, Schlockenstelne wurden qls Boumote-
riol vorwondet,

Ablogerung unter Einhqltung der Gronzworte noch Anhong 5 VVEA, ollenfolle noch elnor thermiechen Behondlung, Zur
Beetimmung dee orgoniechen Oeholtes konn dle Mothode TOC-400 ongowondot werden. Alternotlvl Verwertung ols
Rohmoteriql ftir dle Zementherstellung unter Einholtung der Grenzwerte noch Anhong 4 VVEA oder thermlsche Eehond-
lung ln elner bewitllgten Anloge.

Horzbquteno F*Wffiil ffii n
Für Holzobfötte, dle in elner KVA oder olner gleichwortigen Anloge enteorgt werden, elnd kelne vorgünglgen Anolyeen
notwendlg,

Für ondero Entsorgungswege slnd die Holzobfölle vorgöngig out Schodstoffo zu prüten.

Dömmungen (Sondwichplotten ous PUR und Phenolhorzschoum,
Dömmungen von stotionören Kühlonlogen, Rohrdömmungen oue
PUR).

Brennbore Dtimmmoterlolien sind der KVA zuzuführon, Sio müsson nicht ouf FCKW untersucht werden.

PUR-Sondwlchplottcn und Phenolharzrchoum, Dömmungon von stotlonören K0hlonlcgen und PUR-Rohrdömmungen
entholten mit elner hohen Wohrschelnlichkoit ein ozon- oder kllmoechödigendes Trelbgoe, Sle elnd mögllchet zeretö-
rungsfrei rÜckzubquen und in einer KVA zu entsorgen. Dozu dürlen dle geechöumten Kunststoffe nur so welt zsrktelnert
wordon, wle dlee oug betrieblicher Slcht der KVA unbedingt nötlg lst,

Montdgoschöumo n
Montogeschöume enthqlten oft hohe Konz€ntrqtionen on Chlorporofflnen (CP), Dlo Montogoschüume sind von nicht-
brennboren Boutellen vollstündlg zu entlerncn und in einer KVA mit Bewllligung thermlsch zu enteorgen.
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Zutreltendos onkreuzen

5,7, Metqtl

6. Nutzungsbedlngte Belostungen

vorhqndon und vom nlcht vorhonden, vom Bou-
Bquvorhobon betrottcn vorhqbennlcht betrolton

Metollbouteile und Metotlobjokte (Tqnks etc,) tr
Sofern dle Metotlboutelle nur ouegebout und vlq Metallrecyctlng entsorgt werden, elnd kolne Untereuchungen notwendlg
(PCB-Anotyee nur notwendig bel sehr grooson Metqllkonetruktlonen wle Tonks > 200mr, Stqhltrögern etc. Abechlleeeen-
de Auftietung ln Kopltet 5 dee vorliegenden Votlzugehllfetelle).

lm Folle eines Oberllüchenobtrogeo dor Korrosionsechutzbeechlchtung der Metollboutelle iet dleso gemöss dom

BAFU-Meldeformulqr "Korrogionsechutzorbelten 
qn ObJekten lm Frelen> und den Empfehlungen des CerclAir zu

untersuchen.

Zutreflendes onkreuzen

vorhondon und vom nlcht vorhqndon. vom Bou-
Bouvorhcb.n bctrotlon vorhqben nlchtbotrollen

6,1, Mögtlche
Vorkommen und
Vorgoben weltereg
Vorgehen

Nutzungobedlngt belootete Oeböudeeubetqnz

Aufgrund der Nutzung konn es zu einer chemischen Belostung der Geböudesubstonz gekommon eein (2, B. Ölverechmut-
zung der Bodenplotte ln elnerWerketott), Fotts es Hinweiss ouf entsprechende Belostungen gibt, ist dle Beloatung
mlttele Probenohme und Anolyse des betroffenen Boutells qbzuklören, Die Entaorgung hot enteprechend der nochge-
wlesenen Belostung zu erfolgen.

7. Weltere Verdochtsmomonto bel Begehung

Weltere Verdochtsmomente bel Begehung

Folls im Rohmen der Begehung weitere, in obiger Checktiste nicht qufgeführte schqdstoffverdöchtige Moteriolien onge-

troffen werden, wetche vom Bquvorhoben betroffen sind, so sind dieso durch eine Fochperson zu überprüfen, welche

dos weitere Vorgehen festtegt,

Beschrelbung woltere Verdochtsmomente:
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8. Vorgoben für Plonung/Ausf{lhrung

Zusötzllche Untersuchungen / erlelchterte Mossnohmen

Gemöss vorliegender Checktiste werden ollo schqdstoffverdöchtigen Moteriolien stqndordmössig ots belqstet betroch-
tet, Es steht jedem Bouherrn frei, die verdöchtigen Mqteriotien von einer Fochperson untersuchen zu lqssen und ggf.

erteichterte Sonierungsmqssnqhmen zu evoluieren, domit der Sonierungsoufwond und die Gesomtkosten optimiert
werden können.

lnformotlon

Die involvierten Ploner und Unternehmer sind mit der vorliegenden Checkliste zu dokumentieren.

Plonung/Ausschrelbung

Dio Ergebnisse der vorliegenden Checktiste sind in der Plonung zu berücksichtigen und otlenfotts schodstoffholtige
Mqteriolien in der Ausschreibung exptizit qufzuführen,

ProJekt-/Ptonönderungen

Folls der Bouperimeter im weiteren Vertquf der Plonung ousgeweitet wird bzw. wenn zusötzliche Mqteriotien im bishe-
rigen Bouperimeter betroffen sind, so ist die vorliegende Checkliste entsprechend zu ergönzen.

Unerwqrtete Mqterlollen
Folts vor oder wöhrend der Ausführung weitere schodstoffverdöchtige Mqteriolien ongetroffen werden, so sind die

Arbeiten im betreffenden Bereich einzustellen und von einer Fochperson zu überprüfen, welche dos weitere Vorgehen
festtegt, Ansonsten wören die Moteriolien ols schodstoffhottig zu betrqchten und entsprechend zu behondeln,

Umgong mlt Bquobföllen
Der Umgong mit onfollenden Bouobfötlen und die Arbeiten zur Trennung, zur Entfernung und zur Entsorgung der schod-
stoffholtigen und übrigen Bouobfötte hot gomöss Art, 16 bis 20 VVEA, noch den qnerkonnten Regetn der Technik und
gemöss den oben oufgeführten Vorgoben für die jeweitigen Moteriqtien zu erfolgen, Zudem sind die Vorgoben gemöss

Verordnung über den Verkehr mit Abfötten (VoVA) einzuhotten.

9. Bestätlgung Checkllste

Nome/Firmo

Adrosso

Kontoktoerson

Too der Beoehuno

Bestötlgung

Hiermit wird bestötigt, dqss die vorliegende Checktiste oufgrund einer Begehung vor Ort und oktuetten Bouptönen ous-
gefütlt wurde,

OrtlDotum

Unterschrilt
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Vorbeholt

Folls ein Teil des Bouperimeters nicht begongen werden konnte, ist dieser Bereich hier oufzuführen und vor Ausfüh-

rung die Begehung nochzuholen und die Checkliste zu ergönzen.

Beschreibung nicht begongene Bereiche:

10, Bellogen/Schodetoffuntereuchungen

Durchgeführte Schodstoffuntersuchungen sind zu dokumentieren und die vollstöndige Dokumentotion beizulegen.

11. Hllfsmlttet/Adresstlsten
. 

"Asbest erkennen - richtig hqndeln,o, Suvq-Publikotion 84024
. Wissensplqttform GeböudeschodEtoffe der Verbönde FAGES und VABS: www,polludoc.ch
. Kondensotorenverzeichnis, Erkennung und Entsorgung PCB-holtiger Kondensqtoren, chemguisse / Kqntonole

Fqchstellen f ür Chemikqlien
. Liste Suvq-onerkqnnter Asbestsonierungsunternehmen, Suvo
. Adressliste AsbeEtdiognostiker des FACH, Forum Asbest Schweiz




